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Terminhinweise

Wiederholung
Donnerstag, 9. November, 10 Uhr, Referat für Arbeit und Wirtschaft,

Erdgeschoss (Multifunktionsraum), Herzog-Wilhelm-Straße 15

Dr. Reinhard Wieczorek, Referent für Arbeit und Wirtschaft der Landes-
hauptstadt München, informiert in einer Pressekonferenz über das Instru-
ment der „Betrieblichen Einstiegsqualifizierung Jugendlicher” (EQJ). Ju-
gendlichen ohne Ausbildungsplatz, die an diesem Programm teilnehmen,
werden in sechs- bis zwölfmonatigen Praktika erste Ausbildungsinhalte
vermittelt. Berufsschulpflichtige Jugendliche besuchen während der EQJ
die Berufsschule. Dr. Reinhard Wieczorek stellt die Ergebnisse einer aktu-
ellen Studie vor, in der die Erfahrungen von Münchner Jugendlichen mit
EQJ im Ausbildungsjahr 2005/2006 erhoben wurden. Erfreuliches Ergebnis
der Untersuchung ist, dass ein hoher Anteil der Jugendlichen nach dem
Praktikum in ein Ausbildungsverhältnis übernommen wird und viele bis-
lang nicht ausbildende Betriebe für die Berufsausbildung gewonnen wer-
den konnten. Vertreter der Handwerkskammer für München und Ober-
bayern, der Industrie- und Handelskammer für München und Oberbayern
und der Agentur für Arbeit München berichten über EQJ im neuen Ausbil-
dungsjahr.

Sonntag, 12. November, 11 Uhr, Herkulessaal in der Residenz

Oberbürgermeister Christian Ude spricht Grußworte zur Festveranstal-
tung „25 Jahre Stiftung Menschen für  Menschen“.  Die Stiftung wurde
von Karlheinz Böhm am 13. November 1981 in München gegründet.

Montag, 13. November, 10.30 Uhr, Winthirstraße 20

Stadträtin Angelika Gebhardt (SPD) gratuliert der Münchner Bürgerin Wil-
helmine Nussbaumer im Namen der Stadt zum 101. Geburtstag.

Montag, 13. November, 19.30 Uhr, Saal des Alten Rathauses

Oberbürgermeister Christian Ude empfängt ehrenamtlich tätige Katho-
likenrätinnen und Katholikenräte sowie Mitglieder der Kirchenverwaltun-
gen und Vertrauensleute der Kirchenvorstände der Evangelischen und
Katholischen Kirche zu einem Stehempfang.
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Bürgerangelegenheiten

Mittwoch, 15. November, 19 Uhr, Restaurant „Horn”,

3. Stock, Orleansplatz 3 (Zugang über Aufzug im Kaufhaus)

Sitzung des Bezirksausschusses 5 (Au - Haidhausen). Auf der Tagesord-
nung stehen auch Bürgerfragen.

Mittwoch, 15. November, 18.30 Uhr,

Kulturhaus Milbertshofen, Schleißheimer Straße 332

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 11 (Milbertshofen - Am
Hart) mit der Vorsitzenden Antonie Thomsen.

Mittwoch, 15. November, 19.30 Uhr,

Kulturhaus Milbertshofen, Schleißheimer Straße 332

Sitzung des Bezirksausschusses 11 (Milbertshofen - Am Hart).

Mittwoch, 15. November, 17.30 bis 19 Uhr,

BA-Büro, Seidlvilla, Nikolaiplatz 1 b

Bürgersprechstunde des Bezirksausschusses 12 (Schwabing - Freimann)
mit dem Vorsitzenden Werner Lederer-Piloty.

Meldungen

Hinweise zu den Lohnsteuerkarten 2007

(8.11.2006) Das Kreisverwaltungsreferat der Landeshauptstadt München
hat die Lohnsteuerkarten für das Kalenderjahr 2007 allen in Frage kom-
menden Bürgerinnen und Bürgern zugestellt.
Arbeitnehmerinnen und Arbeitnehmer (Lohn-, Gehalts- und Pensionsemp-
fängerinnen/Pensionsempfänger), die noch keine Lohnsteuerkarte 2007
erhalten haben, werden gebeten, diese bei einem der Bürgerbüros zu be-
antragen. Dort können auch fehlerhaft ausgedruckte Lohnsteuerkarten
2007 berichtigt werden. Die Arbeitnehmer/innen sollten daher im eigenen
Interesse die Daten auf der Lohnsteuerkarte auf ihre Richtigkeit prüfen.
Auf den Ratgeber „Lohnsteuer 2007”, der zusammen mit der Lohnsteuer-
karte zugestellt wurde, wird besonders hingewiesen. Auch im Internet
sind Informationen zur Ausstellung und Änderung von Lohnsteuerkarten
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enthalten, entweder unter www.muenchen.de mit dem Suchbegriff „Lohn-
steuerkarte” oder unter www.muenchen.de/Rathaus/kvr/buergerbuero/
lohnsteuer/38131/index.html, eMail: buergerbuero.kvr@muenchen.de.
Bei der Bescheinigung von Kindern ist auf der Lohnsteuerkarte nur die
Zahl der Kinderfreibeträge eingetragen. Berücksichtigt werden die Kinder,
die zu Beginn des Kalenderjahres 2007 das 18. Lebensjahr noch nicht voll-
endet haben (d. h. die nach dem 1.1.1989 geboren sind).
Berufstätige Ehepaare können zwischen den Steuerklassen „vier/vier”
oder „drei/fünf” frei wählen. Dabei ist zu beachten, dass bei der Kombina-
tion „vier/vier” regelmäßig eine Nachbesteuerung entfällt. Sofern die Ar-
beitslöhne der Ehegatten sehr unterschiedlich sind, werden bei dieser
Steuerklassenkombination in der Regel zu viel Steuern bezahlt. Sie wer-
den auf Antrag in der Einkommensteuererklärung zurückerstattet.
Die Steuerklassenkombination „drei/fünf” kann vorteilhaft sein, wenn ein
Ehegatte mehr als 60 Prozent des gemeinsamen Einkommens verdient.
Die/der Mehrverdienende sollte dann die Steuerklasse „drei”, die/der an-
dere die Steuerklasse „fünf” wählen.
Wird ein Steuerklassenwechsel gewünscht, so sind beide Lohnsteuerkar-
ten 2007 bei einem der Bürgerbüros vorzulegen. Der Steuerklassenwech-
sel kann noch mit Wirkung zum 1.1.2007 erfolgen, wenn der Antrag bis
zum 31.12.2006 gestellt wird.
Nach dem 31.12.2006 kann ein Steuerklassenwechsel für das Steuerjahr
2007 nur noch einmal beantragt werden. Der Wechsel ist dann mit Wir-
kung vom Beginn des auf die Antragstellung folgenden Monats vorzu-
nehmen.
Die nachträgliche Ausstellung oder Änderung von Lohnsteuerkarten kann
persönlich oder schriftlich beantragt werden.
Schriftliche Anträge bitte nur an: Kreisverwaltungsreferat -Bürgerbüro-,
80466 München.
Persönliche Vorsprache ist möglich bei allen Bürgerbüros:

- Zentrale (Innenstadt), Ruppertstraße 19, Haltestelle Poccistraße
(U3/U6), Telefon 2 33-9 60 00,
Sprechzeiten:
Montag 8.00 bis 12.00 Uhr,
Dienstag 8.00 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 18.30 Uhr
 Mittwoch und Donnerstag 8.00 bis 12.00 Uhr
 Freitag 7.00 bis 12.00 Uhr

http://www.muenchen.de
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- Pasing (West), Landsberger Straße 486, Haltestelle Bahnhof Pasing
(S 3, 4, 5, 6, 8, 20) Pasing Marienplatz (Tram 19), Telefon 2 33-4 64 00,
Sprechzeiten:
Montag 8.00 bis 13.00 Uhr

 Dienstag 8.00 bis 13.00 Uhr
14.00 bis 18.30 Uhr

Mittwoch 8.00 bis 13.00 Uhr
Donnerstag 8.00 bis 13.00 Uhr

14.00 bis 16.00 Uhr
Freitag 7.00 bis 12.00 Uhr

- Orleansplatz (Ost), Orleansplatz 13, Haltestelle Ostbahnhof
(S-Bahn alle Linien, U5), Telefon 2 33-9 25 08 und 2 33-9 26 25,

- Leonrodstraße (West), Leonrodstraße 21, Haltestelle Rotkreuzplatz
(U1), Telefon 13 01 41 80,

- Riesenfeldstraße (Nord), Riesenfeldstraße 75/5, Haltestelle Petuelring
(U3), Telefon 35 70 59 17,

- Frankenthaler Straße (Süd), Frankenthaler Straße 5 - 9, Haltestelle
Giesinger Bahnhof (S 5, 6, U2); Telefon 68 90 60 90,

- Forstenrieder Allee (Süd), Forstenrieder Allee 61 a, Haltestelle Forsten-
rieder Allee (U3), Telefon 7 90 78 66-0,

Die Sprechzeiten:
Montag 7.30 bis 12.00 Uhr
Dienstag 9.30 bis 12.00 Uhr

14.00 bis 18.30 Uhr
Mittwoch, 7.30 Uhr bis 12 Uhr
Donnerstag, 7.30 bis 12.00 Uhr

13.30 Uhr bis 15.00 Uhr
Freitag 7.00 bis 12.00 Uhr

Winterdienstbilanz für Dienstag, 7. November

(8.11.2006) Einsatzzahlen:
Personal: 4 Fahrzeuge: 1
Streuguteinsatz (in Tonnen):
Salz: - Splitt: -
Kosten des Einsatztages: 34.608,35 Euro
Bisher aufgelaufene Kosten im Winter 2006/2007: 381.913,85 Euro
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Ausstellung „Mitten in München“ im PlanTreff

(8.11.2006) Am 6. November eröffneten Stadtbaurätin Professorin Chris-
tiane Thalgott und Stephan Hüssen, Geschäftsführer der FOM Real Esta-
te, die Ausstellung „Mitten in München – die Neugestaltung des Areals
des Süddeutschen Verlags“. Der Architekt Marcel Meili stellte im Beisein
des Juryvorsitzenden Professor Carl Fingerhuth anhand von Modell und
Plänen den siegreichen städtebaulichen Entwurf des Züricher Büros Meili,
Peter vor.
Die Ausstellung präsentiert neben dem einstimmig gewählten Siegerent-
wurf auch die Entwürfe der zwölf anderen beteiligten Büros des städte-
baulichen Wettbewerbs. Die Ausstellung ist bis Freitag, 17. November, im
Foyer des PlanTreffs, Blumenstraße 31, Montag bis Freitag von 8 bis 18
Uhr zu besichtigen.
Nähere Informationen gibt es im Planungsreferat - Stadtentwicklungs-
planung, Blumenstraße 31, eMail: plantreff@muenchen.de, Telefon
2 33-2 29 42.

Informationsveranstaltung MVHS und Bezirksausschuss

(8.11.2006) Am Montag, 13. November, 19 Uhr, informieren die Münchner
Volkshochschule (MVHS) und der Bezirksausschuss 12 (Schwabing-Frei-
mann) im Evangeliumszentrum, Domagkstraße 33, Gebäude 40, über
Planungen und gegenwärtigen Stand des Verfahrens zum Funkkasernen-
Geländes an der Domagkstraße.
Das Verfahren um die Bebauung der ehemaligen Funkkaserne an der
Domagkstraße befindet sich in einer entscheidenden Phase. Wohnen,
Gewerbe, Infrastruktur und eine „Künstlerkolonie”, die sich als „Zwischen-
nutzung” gebildet hat, sollen auf dem Gelände ihren Platz finden, eine
„cité des artistes”, wie es im Auslobungstext für den städtebaulichen
Wettbewerb geheißen hatte.
Die Künstlerkolonie kämpft um ihr Quartier und hat mit finanzieller Unter-
stützung des Bezirkausschusses eine Projektberatungsgesellschaft be-
auftragt, die für den Erhalt der Künstlerateliers Nutzungskonzepte erarbei-
tet und Wirtschaftlichkeitsberechnungen erstellt.
Auf der Infoveranstaltung werden Professor Manfred Ortner vom Büro
Ortner & Ortner, der Gewinner des Wettbewerbs und Werner Lederer-
Piloty, Vorsitzender des Bezirksausschusses 12, mit dem Projektberater-
team von comes real die Planungen und den aktuellen Stand des Verfah-
rens für das gesamte Quartier erläutern und diskutieren.
Die Veranstaltung ist gebührenfrei. Weitere Infos und Anmeldung bei der
Münchner Volkshochschule, Stadtbereich Nord, Telefon 3 18 11 53 18.
Siehe auch www.mvhs.de.
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Infoabend im Bauzentrum München:

Neuauflage „Münchner Förderprogramm Energieeinsparung”

(8.11.2006) Auf einem Infoabend im Bauzentrum München am kommen-
den Montag, 13. November (ab 18 Uhr), erläutert Helmut Mager, staatlich
anerkannter Energieberater, die neuen Förderrichtlinien zum Münchner För-
derprogramm Energieeinsparung (gültig seit Oktober 2006). Im Anschluss
an seinen Vortrag steht der Experte für Fragen zur Verfügung. Der Eintritt
ist frei.
Mit dem Förderprogramm Energieeinsparung (FES) unterstützt die Landes-
hauptstadt München seit 1989 die Bemühungen der Bürgerinnen und Bür-
ger um Energiesparmaßnahmen und den Umstieg auf erneuerbare Ener-
gieträger. Ende Oktober hat der Münchner Stadtrat neue Förderrichtlinien
für das FES beschlossen, das heißt, dass  alle Förderanträge, die seit die-
sem Zeitpunkt im Bauzentrum München eingegangen sind bzw. eingehen,
werden bereits nach den neuen Richtlinien beurteilt.
Eine besonders interessante Neuerung stellt die bis zum 30. April 2007
befristete Erhöhung der Fördersätze für eine zusätzliche Außenwand-
dämmung (mit oder ohne Fenstererneuerung) dar.
Komplett entfallen ist hingegen die Förderung für eine Dach-Dämmung
(bzw. Dämmung der obersten Geschossdecke). Außerdem wurden die
Fördersätze für den Einbau von thermischen Solaranlagen herabgesetzt.
Das Bauzentrum München in der Messestadt Riem bietet Bauprodukt-
ausstellung, Vorträge, Fachseminare, Sonderveranstaltungen und berät
kostenlos zu allen Fragen rund ums Bauen und Wohnen. Die Adresse des
Bauzentrums München ist die Willy-Brandt-Allee 10 in der Messestadt
Riem (U2, Haltestelle Messestadt West, von dort nur fünf Minuten ausge-
schilderter Fußweg; mit  der S2 bis Haltestelle Riem, dort umsteigen in
Bus 190 bis Messestadt West; mit dem Auto über die A94, Ausfahrt Mün-
chen-Riem oder Feldkirchen-West, Parkhaus direkt hinter dem Bauzen-
trum).
Hinweis: Das Bauzentrum München ist nicht mit dem Bauzentrum Poing
zu verwechseln, das sich in der Nachbarschaft einige Kilometer weiter
ostwärts befindet und eine Fertighausausstellung beherbergt.
Im Internet ist das Bauzentrum über die Adresse www.muenchen.de/
bauzentrum zu erreichen, telefonisch unter der Telefonnummer 50 50 85.
Unter dieser Nummer kann man sich auch über die umfangreichen Be-
ratungs- und Veranstaltungsangebote des Bauzentrums München infor-
mieren.  Die Öffnungszeiten sind: Montag bis Samstag von 9 bis 19 Uhr;
Sonn- und Feiertag geschlossen. Während der regulären Öffnungszeiten
haben die Besucherinnen und Besucher die Möglichkeit, sich in der ständi-
gen Ausstellung über Produkte und  Dienstleistungen rund ums Bauen zu

http://www.muenchen.de/bauzentrum
http://www.muenchen.de/bauzentrum
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informieren. Im Rahmen von Sonder- oder Fremdveranstaltungen (wie zum
Beispiel bei Raumanmietungen) kann das Bauzentrum München aber
auch weiterhin an Sonn- und Feiertagen genutzt werden.

Tag der offenen Tür in der Stadtbibliothek Bogenhausen

(8.11.2006) Am Sonntag, 12. November, feiert die Stadtbibliothek Bogen-
hausen am Rosenkavalierplatz 16 ein großes Kulturfest, dass die Funken
fliegen: Kunst und Kabarett, viel Musik und Literatur, Kinderprogramm und
Zauberei, Modenschau und Kurzfilme und mehr gibt es von 10.30 Uhr bis
19.30 Uhr bei freiem Eintritt. Anlass und Mittelpunkt des Festes ist die
neue Selbstverbuchung in der Stadtbibliothek Bogenhausen, für die alle
Leser, Kunden und Veranstaltungsbesucher fünf Wochen auf die Bibliothek
verzichten mussten.  An diesem Tag der offenen Tür ist dafür der volle Bi-
bliotheksservice selbstverständlich und fürs leibliche Wohl ist ebenfalls
gesorgt.
Das Programm startet um 11 Uhr mit einer Vernissage zur Ausstellung
„Frauenwelten – Antlitz, Körper, Psyche“ der drei Münchner Künstler
Mona Dia, Malerei, Ilse Ross, Zeichnungen, und Manfred Lutz, Fotografie.
Zu sehen sind Interpretationen unterschiedlicher Künstler, Ansichten und
Techniken. Dazu gibt es ein Best-of-Programm des Klang-Duos Gosch &
Klimpa. Les Derhos’n-Diseuse Michaila Kühnemann hat die Gosch’n und
Florian Schwartz vom Improtheater EFA begleitet sie klimpernd mit komö-
diantischen Einlagen.
Danach inszenieren das Trio Malevo und die Krimi-Autorin Sabine Thomas
einen Criminal Tango. Abgründe, die sich hinter der Fassade auftun, sind
die Spezialität der Münchner Krimi-Autorin. Die Ganovenmusik von Trio
Malevo steigert die Spannung mit Milonga, Landler, Swing, Latin und
Tango.
Das Programm „Short Cuts“ stellt Highlights aus der Kurzfilmszene vor.
Für die Kinder tritt der Kasperl und seine Gefährten auf und erzählen um
13.30 Uhr die Geschichte vom gestohlenen Kartoffelsack und um 15 Uhr
„Die zerbrochene Krone”. Amand Ricardo Castilla Pèrez inszeniert die
Modeshow „Le dernier cri” auf dem Laufsteg, vorgeführt von Models und
den Createuren der Münchner Volkshochschule (MVHS).
Für die bereits angekündigten, erkrankten Philharmonische Cellisten
springt das Duo Flaccord ein, besser die Profi-Musikerinnen Allessandra
Warnke an der Querflöte und Stefanie Schumacher am Akkordeon. Ihr
Programm „Von Liebe und Leidenschaft” führt auf eine schnörkellose und
filigrane Zeitreise durch den Zauber Klang: Zukunftsmusik aus den Tiefen
des 17. Jahrhunderts bis ins Jahr 2006 – von Bach bis Piazzolla, von Beet-
hoven bis Ellington.
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Und Zauberer Michael Fasiloglu verblüfft in seiner Zaubershow Groß und
Klein mit Tricks aus dem magischen Zylinder zum Zuschauen und Nach-
machen. Danach gibt’s Ballonfiguren.
Das große Finale gestaltet ab 17 Uhr „Ogopo“, das OnePlanetOrchester
mit 16 Musikern aus elf Ländern. Angelika Vizedum und Martin Seeliger
haben Songs zu einem eigenen Weltmusik-Sound arrangiert – von gefühl-
voll melodiösen Instrumentalsoli bis zu mitreißenden orientalischen Klän-
gen und afrikanischen Rhythmen.
Ausleihe, Rückgabe und Internetrecherche sind selbstverständlich möglich
und die neue Technik der Selbstverbuchung gibt’s zum Kennenlernen –
ganz in Ruhe und mit Unterstützung des Bibliotheksteams.
Die Kooperationspartner von Kunstforum Arabellapark und Stadtbiblio-
thek, die Münchner Volkshochschule, die „Lesewelt e.V.” und der Verein
„Bücher & mehr” informieren an Ständen über ihr Angebot. Mit Köstlich-
keiten aus der asiatischen Küche  verwöhnt Thaifoods und der Biomarkt
Kornfeld bietet ein reichhaltiges Kuchenbuffet. Dazu gibt’s italienische Kaf-
feespezialitäten von Express Café.
Weitere Informationen bietet die Veranstaltungsdatenbank der Stadtbiblio-
thek und ein Flyer, der in allen Stadtbibliotheken und den Volkshochschul-
Außenstellen ausliegt.
Kunstforum Arabellapark, eine Initiative der Münchner Stadtbibliothek
und Münchner Volkshochschule, Rosenkavalierplatz 16, 92 87 81-0, eMail:
stb.bogenhausen.kult@muenchen.de

Diavortrag in der Stadtbibliothek Nymphenburg

(8.11.2006) Unter dem Motto „Flora und Fauna im Nymphenburger
Schlosspark“ findet am Freitag, 10. November, um 20 Uhr in der Stadt-
bibliothek Nymphenburg, Arnulfstraße 294 (Ecke Romanplatz), ein Dia-
vortrag statt. Johann Daniel Gerstein hat sich intensiv mit der Natur des
Nymphenburger Schlossparks auseinandergesetzt, nachdem er auf meh-
reren Reisen mit Heinz Sielmann Gelegenheit hatte, diesem über die
Schulter zu schauen. Seine Fotografien entstanden innerhalb von drei
Jahren, in denen er täglich morgens und nachmittags bei jedem Wetter
mit großer Fotoausrüstung durch den Park wanderte. Dadurch gelang es
ihm oftmals, den einzig richtigen Augenblick einzufangen. Entstanden sind
wunderbare Aufnahmen, die trotz aller Dynamik Ruhe und Muße aus-
strahlen. Eintrittskarten zu vier Euro gibt es an der Abendkasse.
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Stadtbibliothek Hadern beteiligt sich an der Haderner Literaturnacht

(8.11.2006) Die Stadtbibliothek Hadern beteiligt sich an der zweiten Hader-
ner Literaturnacht am Samstag, 11. November, ab 18.30 Uhr im Wohnstift
Augustinum, Stiftsbogen 74. Das Thema dieser Nacht ist „Heimat und
Fremde”.
Der erste Teil beschäftigt sich mit der schwierigen Freundschaft zwischen
Oskar Maria Graf und Ödon von Horváth. Die Schauspieler Peter Weiß
und Christian Gaul lesen aus Dokumenten, die diese Freundschaft leben-
dig werden lassen. Die Lesung moderiert Dr. Elisabeth Tworek, Leiterin der
Monacensia. Der zweite Teil heißt „A Hollywood Songbook – Deutsche
Dichter und Musiker im Exil“. In den 30er-Jahren des 20. Jahrhunderts tra-
fen sich amerikanische Musiker und deutsche Exil-Komponisten. Der Bari-
ton Richard Salter hat Auszüge aus dem Hollywood Songbook von Hanns
Eisler (Texte Berthold Brecht) zusammengestellt. Gemeinsam wird er mit
der Sopranistin Celia Jeffreys daraus vortragen, begleitet von Anke
Schwabe am Flügel. Der Grieche Costas Giannacacos trägt im dritten Teil
seine Gedichte vor, die in verschiedenen Gedichtbänden und Anthologien
erschienen sind.
Diese Literaturnacht ist eine Kooperationsveranstaltung der Stadtbiblio-
thek Hadern, des Vereins „Kultur in Hadern e.V.”, der Buchhandlung Huth
und des Wohnstifts Augustinum. Karten zu 12 Euro können im Vorverkauf
bei der Volkshochschule Hadern, Telefon 71 70 33, oder der Stadtbibliothek
Hadern, Telefon 1 89 37 99-24, (beide Guardinistraße 90) erworben wer-
den.

Stadtbibliothek Laim: Bücherspende zum Kilopreis von 2 Euro

(8.11.2006) Die Stadtbibliothek Laim, Fürstenrieder Straße 53, führt am
Samstag, 11. November, einen Bücherflohmarkt durch. Angeboten werden
von 10 bis 14 Uhr eine große Auswahl an deutscher und fremdsprachiger
Belletristik, Kinder- und Sachbücher, Lexika sowie Spiele, AV-Medien, Land-
karten und eine bunte Auswahl an Postern. Jedes angefangene Kilo Bü-
cher kostet 2 Euro. Der Erlös geht an die Münchner Stadtbibliothek.

Matinee im Musikinstrumentenmuseum

(8.11.2006) Dr. Vadim Sandler (Violoncello) und Nina Kharchenko (Klavier)
spielen am Sonntag, 12. November, um 11 Uhr im Musikinstrumentenmu-
seum im Münchner Stadtmuseum, St.-Jakobs-Platz 1, Werke von Brahms
und Grieg. Der Eintritt ist frei.
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